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Grundsätzlich stimme ich Dir zu.

Ich brauche auch diese angekündigten Lehrerdienstgeräte für mich nicht. Ich arbeite lieber mit
einem von mir administrierten Gerät meiner Wahl. Ich wünschte mir, ich hätte weniger
Beschränkungen in der Wahl meiner Unterrichtsmittel.

Aber ich z.B. arbeite an einer Schule, an der das WLAN vor dem Lockdown nur im halben
Gebäude installiert war und im Lockdown dann erweitert werden sollte, mit dem Effekt, dass
jetzt gar keins mehr da ist und vor April auch nicht damit zu rechnen ist. Wenn wir aber ab
Mitte Februar wirklich ein Wechselmodell bekommen, fände ich WLAN schon sehr, sehr sinnvoll,
weil ich dann einen Laptop bzw. eine Kamera da platzieren könnte, wo der zu Hause sitzende
Teil das Unterrichtsgeschehen mitbekommen kann, und nicht dort, wo die LAN-Dose ist. (Ganz
vorne neben der Tafel. Mal davon abgesehen, dass meine Geräte gar keine LAN-Buchse mehr
haben.)
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